
Im folgenden Bericht erhalten 
Sie einen kurzen Rückblick auf 
die Ereignisse der Brücken-Al-
lianz im Jahr 2015:

Ein aktuelles Projekt, welches 
Mitte des Jahres 2015 in Auf-
trag gegeben wurde, ist die Er-

stellung eines Konzepts für ein 
landwirtschaftliches Kernwe-
genetz im Allianzgebiet. Dabei 
wird untersucht, wie das We-
genetz so ertüchtigt werden 
könnte, dass es überwiegend 
den Ansprüchen der Landwirt-
schaft sowie den weiteren Ver-
kehrsteilnehmern genügt. Er-
gebnis der Untersuchung wird 
ein abgestimmtes Kernwege-
netz-Konzept sein, das den 
Trägern der ländlichen Ent-
wicklung als Rahmenplan für 
nachfolgende Investitionen 
in das Wegenetz der Region 
dient.

Inzwischen nun schon zum drit-
ten Mal wurde der Kronfleisch 

Flyer der Brücken-Allianz neu 
aufgelegt. Diese regionale Spe-
zialität wird in mehreren Gast-
stätten der Allianzorte Arzberg, 
Höchstädt, i.F., Hohenberg a. 
d. Eger, Schirnding, Thiers-
heim, Thierstein und Konners-
reuth an verschiedenen Wo-

chentagen angeboten. In dem 
Flyer findet man, wann man in 
welchem Lokal Kronfleisch es-
sen kann. Er wurde im Okto-
ber 2015 herausgegeben und 
ist seitdem in allen Rathäusern 
im Allianzgebiet erhältlich. Ein 
herzliches Dankeschön gilt der 
Firma Maklerbüro Andreas Üb-
ler GmbH, welche diesen Flyer 
gesponsert hat.

Auch das Thema “Mögliche 
Gemeinschaftsschule in Arz-
berg“ wurde weiterverfolgt. 
Hierzu fand Anfang 2015 ein 
Termin in Elfershausen in Un-
terfranken statt, in diesem Ge-
biet ebenfalls das Mittelschul-
sterben droht und dort nun 

auch Gemeinschaftsschulen 
beantragt werden sollen. Die 
Brücken-Allianz konnte hierfür 
hilfreich den Weg der Antrag-
stellung aufzeigen. Des Wei-
teren trafen sich Mitte 2015 
alle Gemeinschaftsschulan-
tragsteller aus Bayern in Don-
austauf zum jährlichen Gedan-
kenaustausch.

Im vergangenen Jahr beteiligte 
sie die kommunale Allianz wie-
der unter dem Dach der Tou-
rismuszentrale Fichtelgebirge 
erfolgreich an deren Informa-
tionsstand auf der Freizeit-, 
Garten- und Tourismusmes-
se in Nürnberg. Hier wurden 

die Flyer “Kaiserweg“, “Zu den 
Burgen der Nothaft“, sowie der 
neu aufgelegte Flyer “Sehens-
würdigkeiten“ und das Image-
Prospekt der Brücken-Allianz 
ausgegeben. Mit im Gepäck 
waren natürlich auch die Kar-
ten “Brückenradweg Bayern-
Böhmen“ und “Wallenstein-

radwanderweg“, an diesen 
Wegen die Allianzorte direkt 
liegen. Auf Rückmeldung ei-
niger Touristen haben wir er-
fahren, dass sie durch die Frei-
zeitmesse auf unsere Region 
aufmerksam geworden sind. 
Außerdem nahm die Stadt Ho-
henberg a. d. Eger im Dezem-
ber 2015 werbewirksam in der 
“Fichtelgebirgshütt‘n“ auf dem 
Weihnachtsmarkt in Berlin/
Spandau teil, wo sie unter an-
derem auch die Brücken-Alli-
anz mit Flyern und Prospekten 
repräsentiert hat. Darüber hi-
naus besuchte eine Abordnung 
der Allianz die Wallensteinfest-
spiele in Cheb/Eger.

... weiter auf Seite 4 ...

Das war das Jahr 2015

Rückblick der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.
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Auf „Ballkontakt“ folgt „Lernbe-
lästigung“: Auch in ihrem zwei-
ten Solo-Programm holt die 
Schlierseer Kabarettistin Chri-
stine Eixenberger ihr wahres 
Leben auf die Bühne. Das 
Staatsexamen ist geschafft, 

nun muss sie sich als Refe-
rendarin durch den Bildungs-
dschungel kämpfen, als Team-
chefin einer Mannschaft von 23 
Rotzlöffeln, die mit einem Bein 
noch im Sandkasten, mit dem 
anderen schon in der Puber-
tät stecken. Und im Unterholz 
lauern die PISA-Prüfer, DAX-
Unternehmen schürfen nach 
Humankapital, und das alles 
in Christines beschaulicher 
Grundschule. Am Ende der 4. 
Klasse wartet der Übertritt, und 
die Eltern fordern schon zähne-
fletschend „Gymnasium!“, das 
Ministerium empfiehlt Grup-
penpädagogik, Schulbusfahrer 
Sepp hingegen „a Trumm Fot-

zen, scho rein prophylaktisch“. 
Kommen Sie, staunen Sie, El-
tern, Kinder, Sensationen...

War in ihrem ersten erfolg-
reichen Bühnensolo „Ballkon-
takt“ noch der Fußballplatz das 

bevorzugte Forschungsterrain, 
so gerät in „Lernbelästigung“ 
die Grundschule zum Hexen-
kessel der gesellschaftlichen 
Emotionen. Hier ist der Kunde 
König, hier regieren die Schü-
ler, den Elterngenerationen 
zum Trotz, und so mancher 
Kindermund tut die sprichwört-
liche Wahrheit kund. Während 
Politiker und Wirtschaftsver-
bände sich ins abstrakte Bil-
dungslatein faseln, begegnet 
der Zuschauer in Christine Ei-
xenbergers neuem Solopro-
gramm ausgesprochen kon-
kreten Lausbuam und –dirndln, 
die auf ihre ganz eigene unver-
fälschte Weise den Erwach-

senen den Spiegel vorhalten. 
Und freilich wird nicht nur flei-
ßig gelernt, sondern auch ge-
sungen: In ihren Liedern lehrt 
Frau Eixenberger ihrem Pu-
blikum das Lehrereinmaleins, 
und aus Mozart-Melodien wird 
kindgerechter Gangster-Rap. 
Auch die Lehrerin selbst bleibt 
von Lernbelästigungen nicht 
verschont: Als Single unter 
Muttertieren bleibt ihr nur die 
Flucht nach vorn, und da tum-
melt sich so manches männ-
liche Alpha-Tier. Sexuelle Aus-
lese: Mangelhaft.

Christine Eixenberger, Jahr-
gang 1987, stand bereits in ih-
rer Schülerzeit auf der Bühne 
und beeindruckt seitdem ihr 
Publikum als komödiantische 
Nahkampfwaffe. Ihr Schau-
spieltalent stellte sie unter an-
derem in verschiedenen Thea-
ter- und Musicalproduktionen 
unter Beweis, bevor sie die Ka-
barettbühne für sich entdeckte. 
Seit 2014 moderiert sie die 
BR-Comedy-Talkshow „Habe 
die Ehre“ zusammen mit dem 
Kabarettisten und Parodisten 
Wolfgang Krebs und nebenbei 
absolvierte sie ihr Grundschul-
lehramtsstudium  auf der Lud-
wig-Maximilians-Universität 
in München. Ihre Zulassungs-
arbeit schrieb sie zum Thema 

„Dialekt im Unterricht“ – nun 
gibt es die erste Doppelstunde 
Eixenberger mit viel Bairisch, 
außerdem Heimat- und Sach-
kunde und viel Musik.

Karten für die Veranstaltung im 
Festsaal der Bergbräu in Arz-
berg am 11. März um 20 Uhr-
sind bei der Stadtverwaltung 
für EUR 15,- erhältlich. Einlass 
ist ab 19 Uhr.

Weitere Informationen zu Chri-
stine Eixenberger finden Sie im 
Internet unter www.christine-
eixenberger.de

Am 11. März in der Arzberger Bergbräu

Christine Eixenberger: Lernbelästigung
Mit viel Bairisch, Heimat- und Sachkunde und viel Musik
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Die Bürgermeister der Gemein-
de Höchstädt im Fichtelgebir-
ge haben gut lachen. Der letzte 
noch verbliebene Bauplatz im 
Baugebiet „Am Wiesengrund“ 
ist so gut wie verkauft. „An der 
Peunt“ sind bis auf drei Grund-
stücke alle verkauft. Und für 
das neue Baugebiet „Korn-
bergblick“ haben die Gemein-
deräte einen Bauantrag bereits 
bewilligt, zwei weitere Anfra-
gen liegen vor. 

„Wir wollen unseren Ruf als 
familienfreundliches Dorf stär-
ken“, sagt Bürgermeister Ger-
ald Bauer über das idyllisch am 
Weiherslohbach und dem na-
hen Waldstück gelegene neue 
Baugebiet. Es verfügt über ei-
nen unverbaubaren Blick zum 
Kornberg, den bis zu acht 
künftige Eigenheimbesitzer im 
künftigen Weiherslohweg ge-
nießen können. 

Nur wenige Meter entfernt 
vom Baugebiet steht das Haus 
für Kinder. Dennoch soll hier-
hin ein Gehsteig führen. „Si-
cherheit geht vor“, sagt Bau-
er. Selbst zur Grundschule, 
zur Freisportanlage oder zur 
Willi-Pöhlmann-Halle gelan-
gen Kinder in wenigen Metern 
zu Fuß.  „Ein weiterer Vor-
teil unserer Dorfgemeinschaft 
sind die vielen Vereine“, sagt 
dritter Bürgermeister Martin 
Schikora, der seit 16 Jahren 
selbst einen der drei Sport-
clubs am Ort als Vorsitzender 
führt. „Was die Höchstädter 
Vereine an Sport-, Kultur- und 
Freizeitmöglichkeiten bieten, 
findet man in mancher Klein-
stadt nicht“, sagt er. Außerdem 

sei in der kleinsten eigenstän-
digen Fichtelgebirgsgemeinde 
die tägliche Versorgung gesi-
chert, ergänzt zweiter Bürger-

meister Uwe Döbereiner im 
Pressegespräch. Ein Metzger 
mit eigener Schlachtung, zwei 
die Filialen unterhalten, drei 
Bäckereien, die in Höchstädt 
verkaufen, das Lebensmittel-
geschäft und das Nahversor-
gungszentrum führt Döbereiner 
als Beispiele an. Den Friseur, 
die Lottoannahmestelle und 
den Allgemeinarzt am Ort er-
gänzen seine Kollegen. Spä-
testens zum Jahresende wird 
Höchstädt auch über schnelles 
Internet verfügen. 

Der größte Arbeitgeber am Ort, 
die Packwell Höchstädt, ver-
doppelt gerade die  Produk-
tionskapazitäten. Außerdem 
bieten Handwerker und Dienst-

leister Beschäftigungsmöglich-
keiten vor Ort. Bürgermeister 
Bauer ergänzt: „Zudem ist man 
von Höchstädt aus in jeweils 15 
Minuten in Selb oder Marktred-
witz. Selbst nach Hof sind es 
durch den direkten Autobahn-
anschluss nur noch 25 Minu-
ten.“ Das sind die Gründe, die 
er von zugezogenen Familien 
immer wieder hört, warum sie 
sich für Höchstädt als Wohnort 
entschieden haben. Und natür-
lich die vergleichsweise nied-
rigen Baukosten.

22 Euro kostet der unerschlos-
sene Quadratmeter Baugrund 
im neuen Baugebiet. Etwa mit 
der gleichen Bausumme rech-
nen die Bauherren erfahrungs-

gemäß für die Erschließung. 
Damit kostet eine der acht rund 
900 Quadratmeter großen Par-
zellen über den Daumen runde 
40000 Euro. „Was den Baustil 
angeht, lassen wir den Bau-
herren möglichst freie Hand“, 
verweist Bauer auf den groß-
zügigen Gestaltungsspielraum 
im Bebauungsplan. Einer der 
acht neuen Bauplätze wird be-
reits 2016 bebaut, zwei weitere 
Anfragen für das Baugebiet 
„Kornbergblick“ liegen schon 
vor. Lediglich beim Mietwohn-
raum hapert es aktuell in Höch-
städt. „Wenn da jemand aus-
zieht, ist die Wohnung meist 
vor dem ersten Aushang schon 
wieder vergeben“, beschreibt 
Martin Schikora die Situation.

Der Bau eines Mehrparteien-
Wohnhauses würde dem Ge-
meinderat vorschweben – in 
Zeiten zu konsolidierender 
Haushalte natürlich derzeit un-
realistisch. „Dazu bräuchten 
wir einen Investor von außen. 
Die Flächen wären da“, sagt 
Bürgermeister Gerald Bauer. 
„Und die Nachfrage auch“, er-
gänzen seine beiden Stellver-
treter zeitgleich.

Ruf als familienfreundliches Dorf stärken

„In Höchstädt ist gut bauen!“
Baugebiet „Kornbergblick“ mit acht Parzellen

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
redaktion@buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
Ihre Familienanzeige - gratis!
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Da im Baugebiet „An der Peunt“ (rechts im Bild) nur noch wenige Bauplätze 
vorhanden sind, hat die Gemeinde das neue Baugebiet „Kornbergblick“ mit 
acht je etwa 900 Quadratmetern großen Parzellen ausgewiesen.

Da im Baugebiet „An der Peunt“ 
(rechts im Bild) nur noch wenige 
Bauplätze vorhanden sind, hat die 
Gemeinde das neue Baugebiet 
„Kornbergblick“ mit acht je etwa 
900 Quadratmetern großen Parzel-
len ausgewiesen.

ATTRAKTIV 3

Kleinanzeigen



... Fortsetzung von Seite 1 ...

Der Allianz-Arbeitskreis, mit 
seinen ehrenamtlichen Mit-
gliedern aus allen Orten der 
Brücken-Allianz, trifft sich alle 
sechs bis acht Wochen immer 
in einer anderen Allianzgemein-
de zur Besprechung aktueller 
Projekte.
Der Arbeitskreis unterstützte 
das Regionalmanagement un-
ter anderem bei öffentlichen 
Auftritten und hat auch eigene 
kleine Projekte.

Es wurde eine Firmenbesich-
tigung bei Metallbau Schmid-
konz in Thiersheim organisiert 
und durchgeführt. Im Laufe 
der vergangenen Jahre wurden 
schon viele Betriebe im Allianz-
gebiet durch den Arbeitskreis 
besucht, mit dem Ziel deren 
Bekanntheitsgrad zu steigern. 
Auch in Zukunft werden wei-
tere Firmenbesichtigungen 
stattfinden.

Im Rahmen des Ferienpro-
gramms fand im Sommer 2015 
eine “Zeitreise ins Mittelalter“ 
auf der Burg in Hohenberg a. d. 
Eger statt, woran über 40 Kin-
der im Alter zwischen 6 und 
11 Jahren aus allen Orten der 
Brücken-Allianz teilnahmen. 
Die Kids wurden sehr anschau-

lich in die damalige Zeit ent-
führt, sie hörten in der Folter-
kammer im Turm der Burg eine 
Geschichte über den Geist der 
darin spukt und testeten natür-
lich auch gleich einmal die ver-
schiedenen Foltergeräte. Im 
Mittelalter war Filz ein wich-
tiges und vielseitiges Material, 
das vor allem zur Herstellung 
von Kleidung genutzt wurde. 
Um zu verstehen, wie aufwen-
dig das Verfilzen von Schafwol-
le war, konnten die Kinder dies 
selbst ausprobieren. Dabei ha-
ben sie aus bunten Wollfasern 
und unter der Einwirkung von 
Druck, Reibung und warmer 
Feuchtigkeit einen Armreif an-
gefertigt, den sie anschließend 
freilich mit nach Hause neh-
men durften. Außerdem wur-
den noch Ritterspiele auf Ste-
ckenpferd mit Holzlanze und 
Hufeisenwerfen spielerisch 
durchgeführt. Zum krönenden 
Abschluss der Ferienaktion 
durften sich die Kinder noch 
mit mittelalterlichen Gewän-
dern als Burgfräulein, Mönch 
und Ritter kleiden.

Weiterhin wurde Ende des Jah-
res 2015 die Ausarbeitung des 
Aufbaus und Inhalts einer mög-
lichen neuen Homepage für die 
Brücken-Allianz durch den Ar-

beitskreis in Angriff genommen. 
Die Internetseite soll ein neues 
Design erhalten, Smartphone-/
Tablet-fähig und zweisprachig 
Deutsch und Tschechisch um-
gesetzt werden. Touristen kön-
nen sich dann auf der fertigen 
Homepage über unsere Region 
informieren.

An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Arbeits-
kreis-Mitglieder für die Unter-
stützung und selbstverständ-
lich sind auch neue Mitglieder 
in unserem Allianz-Arbeitskreis 
immer herzlich willkommen.

Die Brücken-Allianz Kegel-
Meisterschaft, organisiert und 
durchgeführt vom SKC Thiers-
heim, fand im Jahr 2015 erfreu-
licherweise bereits zum 10. Mal 
statt.

Der Bürgerbote, das regionale 
Mitteilungsblatt der Allianz, le-
sen Sie aktuell in der 116 Aus-
gabe. Er erscheint zehn Mal 
pro Jahr und wird vom Regio-
nalmanagement mit Berichten 
und Informationen unterstützt.

Neben den anfallenden Büro-
arbeiten, wie z.B. diverse Ab-
rechnungen, Einladungen, Pro-
tokolle usw. werden auch die 

Themen Bus/Bahn/Zug, Seni-
orenmobilität und vieles mehr 
unterstützt.

Die Zusammenarbeit sämt-
licher Initiativen in unserer Re-
gion ist sehr eng, es besteht ein 
großes Netzwerk. Tourismus-
zentrale Fichtelgebirge, Land-
ratsamt Wunsiedel, hier spe-
ziell die Entwicklungsagentur 
WIWEGO, Nördliches Fichtel-
gebirge, Euregio Egrensis, Ge-
opark Bayern-Böhmen usw., 
um nur einige zu nennen, ar-
beiten gemeinsam an verschie-
denen Themen, wie z.B. dem 
Eger-Radweg, die Radfahrregi-
on Fichtelgebirge oder die Ku-
linarik mit ihren regionalen Pro-
dukten und vieles mehr.

Die Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V. freut sich auf die 
Fortführung der oben genann-
ten Projekte und auch auf die 
Umsetzung neuer Ideen.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie für das Jahr alles Gute!

Stefan Göcking,
		  1. Vorsitzender
Sabine Ehm
		  Regionalmanagerin
der Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V.

Das war das Jahr 2015

Rückblick
der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

Te
xt

 / 
Fo

to
: S

ab
in

e 
Eh

m
, R

eg
io

na
lm

an
ag

em
en

t

INFORMATIV4



Die Höchstädter sind gemeinhin 
als lustiges Völkchen bekannt. 
Gerade in der närrischen Zeit 
werden sie diesem Ruf mehr als 
gerecht. Mitte Januar ging der 
gemeinsam mit der Faschings-
gesellschaft Rot-Weiß Schirn-
ding mittlerweile zum zehnten 
Mal durchgeführte Gala-Abend 
in der Willi-Pöhlmann-Halle 
über die Bühne. Auch im End-
spurt des in diesem Jahr sehr 
kurzen Faschings ziehen die 

Närrinnen und Narren noch ein-
mal alle Register.

Den Auftakt bildet der lustige 
Seniorennachmittag der Turn-
gemeinschaft in der Bugatti-
Bar am Sonntag, 31. Januar. 
Ab 14 Uhr präsentieren sich 
dort unter anderem das Tanz-
mariechen Jolina der TG Höch-
städt sowie Sina und Maria 
vom TV Schönwald. Auftreten 
werden auch die Youse Dancer, 

die Nachwuchsgarde und die 
Dance Kids aus Höchstädt und 
Thierstein und das Damenbal-
lett der Schützengesellschaft 
Röslau. Die Faschingsgesell-
schaft Rot-Weiß Schirnding 
steuert zwei Sketche bei. Die 
Rawetzer Faschingsfreunde 
steuern einen Fastnachtscock-
tail bei. Singen werden die 
Peunt’r Sisters. Tanzen werden 
zudem die „Alten Schachteln“ 
und die Fire Dancer. Der Eintritt 
ist frei.
„Männer müssen draußen blei-
ben“ heißt es dann wieder am 
Donnerstag, 4. Februar, um 
20 Uhr beim Weiberfasching 
des Arbeiterturnvereins. Im 
Höchstädter Haus der Ver-
eine am Schlosshügel legt DJ 
ZupZup fetzige Tanzmusik 
auf. Außerdem sind unter an-
derem die TG-Prinzengarde, 
die ATV-Gymnastikdamen mit 
einem Schautanz oder auch die 
„Peunt’r Sisters“ mit von der 
Partie, wenn das Partyschiff 
unter dem Motto „Auf hoher 
See“ ausläuft.

Zwei Tage später, am Samstag, 
6. Februar, öffnet um 20 Uhr 
die legendäre Bugatti-Bar noch 
einmal ihre Pforten. Da lädt die 
TG Höchstädt zum traditio-
nellen Turnerball. Als Live-Band 
spielen „The Generations“ aus 
Marktredwitz. Das Höchstäd-
ter Prinzenpaar wird von seiner 
Garde begleitet. Außerdem wird 
unter anderem die Showtanz-
gruppe der Turngemeinschaft 
und das Tanzmariechen Jolina 
Medick auftreten.

Das Höchstädter Haus der Ver-
eine ist dann am Sonntag, 7. 
Februar, ab 14 Uhr fest in der 
Hand der Höchstädter und 
Thiersteiner Kinder. ATV und 
TG veranstalten da ihren tra-
ditionellen Kinderfasching mit 
Alleinunterhalter Thomas Reh-
wagen aus Selb, vielen Spielen 
und Aufritten der Dance Kids.

Den Faschingsausklang be-
streiten die Narren vom ATV 
Höchstädt dann am Faschings-
dienstag, 9. Februar. Sie zie-
hen vom Schlosshügel aus mit 
Handwagen und Schifferklavier 
von Haus zu Haus und singen 
gegen eine kleine Naturali-
en- oder Geld-Spende lustige 
Lieder. Am Abend ab 17.30 Uhr 
sind dann alle Vereinsmitglieder 
herzlich eingeladen, eine fri-
sche Portion Tartar vom Bie-
ner, pfannenfrische Rühreier, 
aufgeschnittene Büchsenwurst 
und ein backfrisches Arzberger 
Bauernbrot zu essen.

Die Highlights eines lustigen Völkchens

Faschingsendspurt in Höchstädt
Unterhaltsames vom 31.01. bis 09.02.
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Sowohl beim lustigen Seniorennachmittag in der Bugatti-Bar am 31. Janu-
ar, als auch zur Weiberfastnacht im Haus der Vereine am Schlosshügel wird 
Gunda Schikora als „Muddi der Nation“ unter anderem den Lokalpolitikern 
die Leviten lesen.

NÄRRISCH 5



Am Faschingsdienstag ist es 
wieder soweit: Der Fasching, 
die fünfte Jahreszeit wie er an 
Main und Rhein genannt wird, 
endet in Arzberg mit dem in-
zwischen traditionellen Gau-
diwurm. Es ist nun schon der 
45. und er hat sich aus kleinen, 
leicht belächelten Anfängen, 
aus einer Schnapsidee des 
Stammtisches „Die Unent-
wegten“ heraus zu einer doch 
sehr beachteten Großveran-
staltung entwickelt. Große po-
litische Themen wurden zwar 
bisher wenig aufgegriffen, 
doch mit einer gehörigen Porti-

on Lokalkolorit wurde manches 
Arzberger Ereignis, manche 
Entscheidung des Stadtrates 
humorvoll bis bissig karikiert.
	 Der Faschingszug wird 
wieder ab 13 Uhr in der Bahn-
hofstraße im Bereich alte Post 
und Stadtwerke zusammen-
gestellt. Pünktlich um 13.33 
Uhr wird er sich dann auf der 
üblichen Route durch die Stadt 
wälzen und am Marktplatz sich 
in ein geselliges Treiben auflö-
sen. 
	 „Gaudi plus gute Tat“, seit 
1972 steht unser Faschings-
zug unter diesem Motto. In den 
letzten Jahren konnten den 
im Stadtgebiet angesiedelten 
sozialen Einrichtungen jeweils 
ansehnliche Schecks aus den 
Erlösen von Straßensamm-
lung, Spenden und sonstigen 
Verkaufsaktionen übergeben 
werden. Auch in diesem Jahr 
werden wieder eifrige Sammler 
auf die Besucher zukommen 
und mit jedem gespendeten 
Euro wird beispielsweise einem 
Kindergarten geholfen.
	 Diese Kombination von 
Stimmung und Hilfsbereit-
schaft ist bekanntlich einmalig 
und schon allein deshalb lohnt 
es sich, am 09. Februar. nach 
Arzberg zu kommen und sich 
den Gaudiwurm anzusehen. 
Für Musik, Essen und Getränke 
ist gesorgt.
	 Interessierte Gruppen 
können noch kurzfristig ihre 
Teilnahme im Hauptamt der 
Stadt Arzberg unter der Tele-
fonnummer 09233-404-0 an-
melden.

Auf zum 45. Arzberger Gaudiwurm

„Gaudi & Gute Tat“
am Faschingsdienstag, 9. Februar 

	 	 Kulturhammer
	 	  Kaiserhammer

Freitag, 05.02., 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Papa Caliente 
Achim Goettert (reeds), Harald Weigel (b),

Roman Seehon (dr), Günter Schmuck (key),
Denis Cuni (pos), Klaus Mages (perc)

Hot Latin Rhythms sind das 
Markenzeichen der sechs Mu-
siker von PAPA CALIENTE, die 
inzwischen auf eine 31-jährige 
Bandgeschichte zurückblicken 
können. Achim Goettert aus 
Nürnberg und der Marktred-
witzer Harry Weigel gehör-
ten zur Anfangsformation, zu 
der Drummer Roman Seehon und der Keyboarder Günter 
Schmuck dazu stießen und der Band ihren charakteristi-
schen weltmusikalischen Sound verliehen. Für den karibi-
schen Touch sorgt der kubanische Spitzenposaunist Denis 
Cuni, und als Special Guest konnte der furiose und mitrei-
ßende Kölner Trommler Klaus Mages gewonnen werden. In 
dieser hochkarätigen Besetzung kann mit PAPA CALIENTE 
ein begeisterndes Musikerlebnis erwartet werden.

Freitag, 19.02., 15 Uhr - EUR 18,- / 12,-

TBC:
„dAPPen WIE WIR“

das lustigste TBC-Programm
seit dem letzten! 

Von und mit Georg Koeniger, Florian Hofmann
und Michael A. Tomis

Für alles gibt’s heute eine APP 
- nur gegen die Dummheit 
mancher Menschen ist leider 
noch kein Download gewach-
sen. Deshalb blickt TBC über 
den eigenen Tablet-Rand hin-
aus und knöpft sich mit seiner 
unverwechselbaren Mischung 
aus Genie, Wahnsinn und Un-
terzucker die Alltagswirren 
des 21. Jahrhunderts vor. So 
beleuchtet es die aktuellsten 
politischen Entwicklungen 
genauso wie die dümmsten 
sprachlichen Entgleisungen.
TBC lässt fränkischen Press-
sack vom Himmel regnen, ge-
währt seinem Publikum einen 
exklusiven Einblick in Horst Seehofers Hirn, zeigt sich dabei 
aber immer als Vorreiter ökologisch korrekter Kleinkunst und 
präsentiert ausschließlich nachhaltiges Kabarett direkt aus 
der Region mit Pointen von glücklichen Künstlern.
„DAPPEN WIE WIR“ ist eine Show auf der Höhe der Zeit, in 
Echtzeit und analoger 3-D-Bühnentechnik. Jetzt fehlen nur 
noch Sie und Ihr APPlaus
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Mo.,	 01.02.	 19:30 - Stammtisch
			   ............Dorfgemeinschaft Schlottenhof e.V.
			   ............Dorfgemeinschaftshaus
Di.,		 02.02.	 14:00 - Faschingsnachmittag
			   ............Frauenbegegnungskreis
			   ............Evang. Gemeindehaus
		  -	 14:00 - Krippenschautag zu Lichtmess
			   ............mit Kaffee und Krapfen
			   ............Gerätemuseum Bergnersreuth
Mi.,		 03.02.	 19:30 - Ökumenischer Bibelabend
			   ............Evang. u. Kath. Kirchengemeinde
			   ............Gemeindehaus Oschwitz
Sa.,	 06.02.	 Fasching im Wächterhaus
			   ............FGV / Fam. Arlt
		  -	 17:00 - Gottesdienst mit Blasius-Segen
			   ............Kath. Kirche Seußen
		  -	 18:30 - Faschings-Gottesdienst mit Blasius-Segen
			   ............Kath. Kirche Arzberg
Di.,		 09.02.	 Faschingskehraus
			   ............Seußener Vereine
			   ............Gasthof Krone Seußen
		  -	 13:33 - 45. Gaudiwurm - Faschingsumzug
			   ............Stadt Arzberg, Innenstadt
		  -	 14:00 - Faschingskehraus im Siedlerheim
			   ............Siedlergemeinschaft Arzberg
		  -	 19:30 - Bibelabend
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
			   ............Kath. Vereinshaus (Gemeinderäume)
Mi.,		 10.02.	 14:00 - Aschermittwochs-Versteigerung
			   ............Seußener Vereine
			   ............Gasthof Krone Seußen
		  -	 19 - Aschermittwochs-Gottesdienst 
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
Fr.,		 12.02.	 19:15 - Preisskat des Skat-Club Arzberg
			   ............Bergbräu, Pferdestall
Sa.,	 13.02.	 16:00 - Kapplgang mit Gottesdienst in der Kappl
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
			   ............Treffpunkt: Altes Postamt
		  -	 19:00 - Preisrommee des Skat-Club Arzberg
			   ............Bergbräu, Pferdestall
So.,	 14.02.	 14:00 - Kreuzwegandacht
			   ............Kath. Kirche
Di.,		 16.02.	 14:00 - „Geh aus mein Herz und suche Freud“
			   ............mit Christine Roth
			   ............Seniorentreff - Cafe im Gemeindehaus
			   ............Evang. Gemeindehaus
Mi.,		 17.02.	 Brotbacktag im Museum
			   ............Brotbestellungen werden gegen Vorkasse
			   ............im Museum entgegengenommen
			   ............Gerätemuseum Bergnersreuth

Mi.,		 17.02.	 Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
			   ............Tel. Anm. unter 09233/404-19 erforderlich!
		  -	 16:00-17:00 - Caritas-Sprechstunde
			   ............Kath. Pfarramt
		  -	 19:00 - Passionsandacht
			   ............Evang. Kirchengemeinde
			   ............Evang. Gemeindehaus
Sa.,	 20.02.	 Skitagesfahrt nach Seefeld
			   ............FGV
		  -	 10:30-12:30 - Kirchenkids
			   ............Evang. Gemeindehaus
		  -	 14:00 - Einführung in das Heilfasten
			   ............nach Hildegard von Bingen
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
			   ............Kath. Vereinshaus
So.,	 21.02.	 10:00 - Gottesdienst
			   ............mit Ministrantenaufnahme
			   ............Kath. Kirche Arzberg
			   14:00 - Kreuzwegandacht
			   ............Kath. Kirche Arzberg
		  -	 14:30 - Vortrag: „Kolping - wer war das?“
			   ............Kirchbergtreff
			   ............Kath. Vereinshaus
Di.,		 23.02.	 19:30 - Bibelabend
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
			   ............Kath. Vereinshaus (Gemeinderäume)
Mi.,		 24.02.	 19:00 - Passionsandacht
			   ............Evang. Kirchengemeinde
			   ............Evang. Gemeindehaus
			   19:00 - Bibelgesprächskreis 
			   ............Evang. Kirchengemeinde
			   ............Evang. Gemeindehaus
Sa.,	 27.02.	 08:00-12:00 - Fichtelgebirgs-Cup
			   ............Internationeles Jugend-Fußball-Turnier
			   ............TSV Arzberg-Röthenbach/SC Arzberg
			   ............Dreifach-Sporthalle
		  -	 14:00 - Kurs „Märzen-Bier“
			   ............mit Braumeister Stefan Jakob
			   ............Anmeldung erforderlich
			   ............Gerätemuseum Bergnersreuth
		  -	 19:00 - Jahres-Hauptversammlung
			   ............mit Jahresrückblick in Bildern
			   ............Verein der Garten- und Blumenfreunde		
			   ............Pferdestall der Bergbräu
So.,	 28.02.	 08:00-19:00 - Fichtelgebirgs-Cup
			   ............Internationeles Jugend-Fußball-Turnier
			   ............TSV Arzberg-Röthenbach/SC Arzberg
			   ............Dreifach-Sporthalle
		  -	 14:00 - Kreuzwegandacht
			   ............Kath. Kirche Arzberg
		  -	 19:00 - Jahreshauptversammlung
			   ............Obst- und Gartenbauverein Seußen
			   ............Gasthof Krone
Mo.,	 29.02.	 Heilfastenwoche nach Hildegard von Bingen
		  - 04.03.	............Kath. Pfarrgemeinde
			   ............Kath. Vereinshaus (Gemeinderäume)
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Di.,		 02.02.	 SPD.Hbg: Vorstandssitzung
			   ............19.00 Uhr, Gasthof Zum Weißen Lamm
		  -	 VHS: Vortrag „Andalusien“
			   ............19.30 Uhr, Gasthaus Singer
Mi.,		 03.02.	 CSU.Hbg: Monatsrunde
			   ............19.30 Uhr, Gasthaus Egertal
		  -	 VHS: „Body-Mix“, 8x Mittwoch
			   ............18.00-19.00 Uhr Turnhalle Hbg.
		  -	 VHS: „Step & Burn“, 10x Mittwoch
			   ............19.00-20.00 Uhr Turnhalle Hbg.
Do.,	 04.02.	 SL: Fasching - bunter Nachmittag
			   ............14.00 Uhr, Gasthof Zur Burg
		  -	 ÖBi: Rückblick 20 Jahre dt./cz. Begegnungen
			   ............19.00 Uhr
Fr.,		 05.02.	 SG1898: Jahreshauptversammlung
			   ............19.30 Uhr, Gasthof Weißes Lamm
Sa.,	 06.02.	 FFW.Hbg: Kinderfasching
			   ............14.00 Uhr im Gerätehaus
Mo.,	 08.02.	 FFW.Hbg: Kinderfeuerwehr
		  -	 VdK.Hbg: Fasching
			   ............15.00 Uhr, Gasthof Ritterschänke

Mi.,		 10.02.	 FVV: Ausschusssitzung
			   ............20.00 Uhr, Gasthof Eichenwald, Silberbach
		  -	 kath. Pfarrgemeinde: Aschermittwoch-Gottesdienst
			   ............19.00 Uhr
		  -	 Ritterschänke: Stockfischessen
Do.,	 11.02.	 VHS: „Rückenschule“, 7x Donnerstag
			   ............19.00-20.30 Uhr Turnhalle Hbg.
Fr.,		 12.02.	 FFW.Hbg: Jahreshauptversammlung
			   ............19.30 Uhr, Gaststätte Haidhölzl
Sa.,	 13.02.	 FGV.Hbg:
			   ............Winterwanderung zur Forellenmühle
Di.,		 16.02.	 VHS: Vortrag „Albanien - Zurück in Europa“
			   ............19.30 Uhr, Gasthaus Singer
		  -	 kath. Pfarrgemeinde: Seniorenkreis
			   ............14.30 Uhr
Fr.,		 19.02.	 ev. Kirche Hbg: Taizé-Gottesdienst
Sa.,	 20.02.	 ev. Kirche Hbg+Sdg: gem. Abendgottesdienst
			   ............17.30 Uhr, ev. Kirche Hbg.
Mo.,	 22.02.	 OBH+OBS: Bürgermeistergespräch
			   ............19.30 Uhr, Gasthof Zur Burg
Do.,	 25.02.	 ev. Kirche Hbg: Seniorennachmittag
Fr.,		 26.02.	 ev. Kirche Hbg: Freunde der dt./cz. Verständigung
Sa.,	 27.02.	 OBH+OBS: BBV Preisschafkopf
			   ............Stadthalle Marktleuthen
So.,	 28.02.	 kath. Pfarrgemeinde: Gottesdienst
			   ............10 Uhr, mit anschl. Fastenessen
Mo.,	 29.02.	 ev. Kirche Hbg: Theatergruppe

Mi.,		 03.02.	 ATV - Höchstädt, Monatssitzung
			   ............Berggaststätte „Schlosshügel“ 
Do., 	 04.02.	 20 - Weiberfasching
			   ............Berggaststätte „Schlosshügel“ 
Sa.,	 06.02.	 20 - Turnerball
			   ............Bugatti Bar 

So.,	 07.02.	 14 - Geselligkeitsverein Frohsinn
			   ............Jahreshauptversammlung
			   ............Gasthof „Rotes Ross“
		  -	 14 - Kinderfasching
			   ............Berggaststätte „Schlosshügel“
Di.,		 09.02.	 12 - Faschingsumgeigen
			   ............Berggaststätte „Schlosshügel“ 
Do., 	 11.02.	 SPD Ortsverein - Monatsversammlung
			   ............Berggaststätte „Schlosshügel“
Do.,	 25.02.	 19 - Ev. Kirchengemeinde - Bibeldinner
			   ............Pfarramt Höchstädt
Sa.,	 27.02.	 Kinderbibeltag	
			   ............Gemeinde Höchstädt i.Fichtelgebirge 

Gemütliches Kaffeekränzchen
Am Samstag, den 20. Februar ab 14.00 Uhr findet im ehema-
ligen Schulhaus in Grafenreuth ein gemütliches Kaffeekränz-
chen statt. Lassen Sie sich verwöhnen mit selbstgebackenen 
Torten, leckeren Kuchen und frisch gebackenen Küchle. Ab 
16.30 Uhr gibt es zünftige Brotzeiten.

Es lädt ein das „Renovierungsteam“.

Der Erlös ist für die weitere Küchenausstattung bestimmt.
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Sa.,	 06.02.	 TSV; Hausfasching
			   ............ab 20 Uhr, Sportheim
Mo.,	 08.02.	 TSV; Kinderfasching
			   ............Ab 14 Uhr, Sportheim

Di., 	 09.02.	 Burschenverein; Faschingskehraus
			   ............Gasthof Schiml
Mi.,		 10.02.	 Schützenverein; Fischessen
			   ............Ab 16 Uhr, Schützenheim
Do.,	 11.02.	 Freie Wähler; Mirgliederversammlung
			   ............20 Uhr
Sa.,	 13.02.	 Burschenverein; Theaterabend
			   ............20 Uhr, Schiml-Saal
Do.,	 18.02.	 19 Uhr, Gottesdienst in der Pfarrkirche
			   ............um die Seeligsprechung Therese Neumann
			   ............mit anschl. Lichterprozession zum Grab
Sa.,	 20.02.	 Schützenverein; Zoiglabend
			   ............ab 18 Uhr, Schützenhaus
Di.,		 23.02.	 Frauen Union; Jahreshauptversammlung
			   ............19.30 Uhr, Gästehaus Schwan
Do.,	 25.02.	 Glaubensseminar,
			   ............Ref. Prof. Dr. Wolfgang Vogl
			   ............20 Uhr Kloster Theresianum, Vortragssaal
Sa.,	 27.02.	 Musikverein; Starkbierfest
			   ............20 Uhr, Vereinsheim
		  -	 FFW Höflas;
			   ............19 Uhr, Gottesdienst
			   ............20 Uhr, Jahreshauptversammlung
So.,	 28.02.	 TSV; Generalversammlung
			   ............mit Neuwahlen
			   ............14 Uhr

Di.,		 02.02.	 VHS: Vortrag „Andalusien“
			   ............19.30 Uhr, Gasthaus Singer
Mi.,		 03.02.	 SPD.Sdg: Stammtisch
		  -	 VHS: „Body-Mix“, 8x Mittwoch
			   ............18.00-19.00 Uhr Turnhalle Hbg.
		  -	 VHS: „Step & Burn“, 10x Mittwoch
			   ............19.00-20.00 Uhr Turnhalle Hbg.
Do.,	 04.02.	 SL: Fasching - bunter Nachmittag
			   ............14.00 Uhr, Gasthof Zur Burg
		  -	 TSV: Weiberfasching FaGe Rot-Weiß
			   ............19.00 Uhr, Gemeindehalle Sdg.
Sa.,	 06.02.	 TSV: 2. Galaabend FaGe Rot-Weiß
			   ............19.30 Uhr, Gemeindehalle Sdg.
So.,	 07.02.	 TSV: Kinderfasching FaGe Rot-Weiß
			   ............14.00 Uhr, Gemeindehalle Sdg.
Di.,		 09.02.	 FGV.Sdg: Wanderung nach Mühlbach
			   ............Wanderung + Einkehr, 13.30 Uhr
		  -	 TSV: Faschingsausklang FaGe Rot-Weiß
			   ............15.00 Uhr

Mi.,		 10.02.	 TSV & FaGe Rot-Weiß
			   ............Geldbeutelwaschen & Fischessen
			   ............10.00 Uhr
		  -	 kath. Pfarrgemeinde: Aschermittwoch-Gottesdienst
			   ............19.00 Uhr
Do.,	 11.02.	 VHS: „Rückenschule“, 7x Donnerstag
			   ............19.00-20.30 Uhr Turnhalle Hbg.
Di.,		 16.02.	 VHS: Vortrag „Albanien - Zurück in Europa“
			   ............19.30 Uhr, Gasthaus Singer
		  -	 kath. Kirche: Seniorenkreis
			   ............14.30 Uhr
Sa.,	 20.02.	 ev. Kirche Hbg+Sdg: gem. Abendgottesdienst
			   ............17.30 Uhr, ev. Kirche Hbg.
		  -	 BRK-Förderverein: Jahreshauptversammlung
			   ............18.00 Uhr
		  -	 BRK-Bereitschaft: Jahreshauptversammlung
			   ............19.00 Uhr
		  -	 ev. Kirche Sdg: KiGo
			   ............15 - 17 Uhr, ev. Gemeindehaus Sdg.
Mo.,	 22.02.	 OBH+OBS: Bürgermeistergespräch
			   ............19.30 Uhr, Gasthof Zur Burg
Mi.,		 24.02.	 Diakonieverein: Nachmittagstreff
Sa.,	 27.02.	 FGV.Sdg: Jahreshauptversammlung
			   ............Gasthof Singer 19.00 Uhr
		  -	 FFW.Sdg: Jahreshauptversammlung
			   ............Gasthaus Wunderlich, Seedorf
		  -	 TSV: Schnuppertraining FaGe Rot-Weiß
			   ............14.00 Uhr, Turnhalle Sdg.)
27.02.      OBH+OBS: BBV Preisschafkopf
			   ............Stadthalle Marktleuthen
28.02.      kath. Pfarrgemeinde: Gottesdienst
			   ............10 Uhr, mit anschl. Fastenessen

	 	  Volkskundliches
 	  Gerätemuseum
	 	  Bergnersreuth

Dienstag, 02.02., 14 - 17 Uhr

Krippenschautag
mit Kaffee und Lichtmesskrapfen

Bis 12.03. ist das Museum geschlossen. Busgruppen sind 
nach vorheriger Nachfrage eventuell möglich. (Anfragen un-
ter 09233-5225)

Am 13.03. startet das neue Museumsjahr mit dem alljährli-
chen Bücherflohmarkt zum Saisonstart.
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Di.,		 02.02.	 Ev. Kirchengemeinde; Pfarrscheunenfrühstück
			   ............Thierstein; 09 - 11 Uhr
Fr.,		 05.02.	 Gasthaus „Zur Burg“ Thierstein
			   ............Faschingstanz mit MUSIC MEN Revival 
Sa.,	 06.02.	 FGV Thierstein; Fasching
			   ............Vereinsheim; 18 Uhr
Mo.,	 08.02.	 ZV Thierstein;
			   ............Rosenmontagabend
Di.,		 09.02.	 TV Thierstein;
			   ............Umgeigen
		  -	 Ev. Kirchengemeinde; Seniorenkreis
			   ............Höchstädt; 14 Uhr
		  -	 ZV Thierstein
			   ............Kinderfasching; 14:30 Uhr
Mi.,		 10.02.	 Gasthaus „Zur Burg“ Thierstein
			   ............Stockfischessen
		  -	 Ev. Kirchengemeinde; Taize Gottesdienst
			   ............Höchstädt; 19 Uhr
Sa.,	 13.02.	 TV Thierstein; Kinderbasar
		  -	 FFW Thierstein; Jahreshauptversammlung;
			   ............Feuerwehrgerätehaus; 19:30 Uhr
Mo.,	 15.02.	 Ev. Kirchengemeinde; Elternabend Konfirmation
			   ............Höchstädt; 19 Uhr
Di.,		 16.02.	 Ev. Kirchengemeinde; Pfarrscheunenfrühstück
			   ............Thierstein; 09 - 11 Uhr
		  -	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............KV Thierstein; 20 Uhr
		  -	 FFW Birkenbühl
			   ............Jahreshauptversammlung

Mi.,		 17.02.	 Ev. Kirchengemeinde; Elternabend
			   ............Kita „Spatzennest“; Thierstein; 20 Uhr
Do.,	 18.02.	 Rathaus Thiersheim; Rentenberatung
			   ............14 - 16:30 Uhr
		  -	 Markt Thierstein;
			   ............Gemeinderatssitzung; 19:30 Uhr
Sa.,	 20.02.	 Ev. Kirchengemeinde; Jungschar
			   ............Thierstein; 15 - 16:30 Uhr
		  -	 Gartenbauverein Thierstein;
			   ............Jahreshauptversammlung
So.,	 21.02.	 Ev. Kirchengemeinde; Minikirche
			   ............Höchstädt; 16 Uhr
Do.,	 25.02.	 Ev. Kirchengemeinde; Bibeldinner II;
			   ............Pfarrstall Höchstädt; 19 Uhr
Fr.,		 26.02.	 FGV Thierstein; Hutzenabend
			   ............FGV-Heim; 19:30 Uhr
		  -	 Schützenges. Schwarzenhammer;
			   ............Jahreshauptversammlung; 20 Uhr
Sa.,	 27.02.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Kinderbibeltag mit Übernachtung;
			   ............Höchstädt
		  -	 FGV Thierstein;
			   ............Jahreshauptversammlung

Di.,		 02.02.	 Bienenzuchtverein
			   ............Paarungsverhalten und Leistungsprüfung
			   ............von Königinnen
Sa.,	 06.02.	 kath. Frauenkreis, Kaffeekränzchen
			   ............Pfarrheim 14 Uhr
So.,	 07.02.	 TSV Thiersheim, Kinderfasching
			   ............TSV-Turnhalle
Mo.,	 08.02.	 TSV Thiersheim, Rosenmontagstanz
			   ............TSV-Turnhalle

Di.,		 09.02.	 TSV Thiersheim, Faschingskehraus
			   ............TSV-Gaststätte
Do.,	 11.02.	 Schachverein Thiersheim
			   ............Vereinsblitzmeisterschaft 1. Runde
Fr.,		 12.02.	 Geflügelzuchtverein Thiersheim
			   ............Jahreshauptversammlung
			   ............Gasthaus „Zur Post“
Sa.,	 13.02.	 Obst- und Gartenbauverein Thiersheim
			   ............Jahreshauptversammlung
			   ............TSV Gaststätte, 19:30 Uhr
Di.,		 16.02.	 Marktgemeinde
			   ............Gemeinderatssitzung
Do.,	 18.02.	 Deutsche Rentversicherung: Sprechtag
			   ............tel. Anmeldung notwendig
		  -	 FGV Thiersheim
			   ............Wanderung mit Gerhard Schmidt

Sa.,	 20.02.	 Renovierungsteam, Kaffeekränzchen
			   ............ehemaliges Schulhaus Grafenreuth ab 14 Uhr
		  -	 SPD Ortsverein
			   ............Klausurtagung
Mi.,		 24.02.	 FGV Grafenreuth
			   ............Bekanntes und Unbekanntes
			   ............aus dem Fichtelgebirge
Sa.,	 27.02.	 FGV Thiersheim, Jahresversammlung
			   ............kath. Pfarrheim

 ThiersteinThiersheim

Aktion 
6 Farbanzeigen
bei Folgebelegung mit 
einmaligen Sonderrabatt von

Interesse? Jetzt unter 09233-713204 oder 
redaktion@buergerbote.de beauftragen.

16%
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Die Katholische Kindertagesstät-
te „Marienheim“ veranstaltet am 
Samstag, 05. März von 13 bis 
15.30 Uhr in der Aula der Maxi-
milian von Bauernfeind-Grund-
schule in Arzberg einen Basar für 
Kindersachen.

So werden gut erhaltene Ba-
by- und Kinderbekleidung für 
Frühjar/Sommer bis Größe 176, 
Kinderwagen, Autositze, Kin-
derfahrräder, Roller und Dreirä-
der, außerdem Spielsachen und 
sonstiges Zubehör wie zum Bei-
spiel Flaschenwärmer, Sterilisa-
toren und ähnliches angeboten. 

Schnäppchenjäger haben die 
Gelegenheit, die begehrte Ware 
zu kleinen Preisen zu erstehen.

Wer, andersherum, seine Sachen 
verkaufen möchte, erhält hierzu 
weitere Informationen in der Kin-
dertagesstätte. Von 14 bis 16 Uhr 
ist die Einrichtung für Fragen und 
Nummernvergabe an Verkäufer 
unter der Telefonnummer 09233-
4319 erreichbar. Die Ware wird 
am Freitag, 04. März von 15 bis 
16.30 Uhr Ind der Aula der Schule 
entgegengenommen.

Am Veranstaltungstag ist für 
das leibliche Wohl mit Kaffee 
und Kuchen gesorgt. 15 Prozent 
der Erlöse aus dem Kinderbasar 
kommen der Kindertagesstätte 
„Marienheim“ zugute.

Diplom-Braumeister Stefan Ja-
kob aus München, der die aus-
gebuchten VHS-Veranstaltung 
am Samstag den 16. Januar im 
ehemaligen Schulhaus in Grafen-
reuth leitete, hatte seine mobile 
Brauanlage dabei.
Die fünfstündige Veranstaltung 
brachte die 16 angehenden Hob-
bybrauer schnell auf Kurs. Schon 
nach wenigen Minuten war die 
Malzmühle in Betrieb genom-
men und der Sudkessel näher-
te sich der Betriebstemperatur. 
Natürlich kam auch der Aspekt 
der Bierverkostung nicht zu kurz. 

Dass am Ende des Tages kein 
fertiges Bier dabei herauskam, 
liegt an der langen Gärungszeit 
des Malz- und Hopfensafts. Die 
kann nämlich bis zu vier Wochen 
dauern. Den in Grafenreuth pro-
duzierten Sud wird also irgend-
wann eine andere Gruppe von 
Stefan Jakob verkosten, der mit 
seinem Unternehmen mobilBräu 
Brau-Seminare und -Events für 
unterschiedlichste Zielgruppen 
veranstaltet.
Das nächste Mal schon am 27.02. 
im Volkskundlichen Gerätemuse-
um Bergnersreuth um 14 Uhr.

Gutes Gebrauchtes zum kleinen Preis

Kinderbasar in Arzberg

Von der Malzsortenauswahl bis zur Nachgärung

Erfolgreicher Bierbraukurs
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ARZBERG: Über „Die schöns-
te Seereise der Welt“ berichtet 
Joachim Leithoff am Dienstag, 
16.02. um 19:30 Uhr. Fahrt mit 
dem Hurtigruten-Schiff von 
Bergen nach Kirkenes, nahe 
der russischen Grenze. Ein un-
vergleichliches Naturerlebnis 
entlang der spektakulären nor-
wegischen Fjordlandschaft.

„Fit in der Schule! Ein Kurs 
für Grundschüler“ beginnt ab 
Montag, 01.02. , 14 - 14:45 
Uhr, 3x mit Martina Kersch-
baum. Wenn die Schüler das 
richtige Lernwerkzeug zur 
Verfügung haben, gelingt es, 
die Aufmerksamkeit dem Un-
terricht zu schenken. Dadurch 
erleichtert sich auch das häus-
liche Lernen. Es werden eigene 
Lernstrategien erarbeitet.

„Italienisch Grundstufe 2c“ 
startet ab Freitag, 19.02., 18:30 
- 20 Uhr, 12 Abende, Leitung: 
Ute Pausch

Ebenfalls unter der Leitung von 
Ute Pausch beginnt „Italienisch 
Grundstufe 1b“ ab Dienstag, 
16.02.2016, 18:30 - 20 Uhr, 12 
Abende.

Unter dem Thema „Kurort Ba-
dezimmer“ erläutert Doris Son-
ja Bovens am Montag, 15.02. , 
19 - 20:30 Uhr die Königin der 
Entgiftung, ein basisches Bad. 
Mit einem Basenbad lassen 
Sie den Ballast eines anstren-
genden Tages los und unter-
stützen die natürliche Balance 
ihrer Haut. Der Vortrag infor-
miert über Anwendung und 
Dosierung basischer Bäder 
sowie Entgiftung und Entschla-
ckungsmöglichkeiten.

„Piloxing“ startet dienstags, 
18:30 - 19:30 Uhr, 10x ab 
16.02. unter der Leitung von 
Tanja Regnet. Piloxing ist ein 
schweißtreibendes Intervall-
Training mit dem Ziel, Fett zu 
verbrennen, Muskeln aufzu-

bauen und den Körper zu straf-
fen und zu formen.

„Zumba und Bodyworkout“ 
beginnt mittwochs, 18:30 - 20 
Uhr, 10x ab 17.02. ebenfalls 
unter der Leitung von Tanja 
Regnet.

Am Mittwoch, 24.02. erläutert 
Tanja Meier von 19 - 22 Uhr 
die „Heilpflanze Lavendel“. In 
diesem Kurs werden Sie La-
vendel mit seinem feinen Duft 
zum Verwöhnen von Körper, 
Geist und Gaumen in den un-
terschiedlichsten Variationen 
kennen lernen.

SCHIRNDING/HOHENBERG: 
Flamenco , Stierkampf, pure 
Lebensfreude, endlose Sand-
strände, prunkvolle Kathe-
dralen und Moscheen und 
zahlreiche religiöse Feste 
- Klischees, an denen kein 
Andalusien-Urlauber vorbei-
kommt. Am 02.02. können sie 
„Adalusien“ erleben, um 19.30 
Uhr um Gasthaus Singer in 
der Hohenberger Straße unter 

der Leitung von Sigrid Wolf-
Feix. „So komm, und schau“, 
mit diesen Worten wollte der 
Maure Ibn Zamrak im 14. Jahr-
hundert seinen Gästen, seine 
Heimatstadt Granada näher 
bringen. Und es gibt wahrhaf-
tig viel zu schauen in Al Anda-
lus: den geheimnisvollen Glanz 
maurischer Paläste, die kühle 
Strenge christlicher Kathe-
dralen, die Braun- und Ocker-
töne karger Landschaften, 
schneebedeckte Gipfel und 
weiße Dörfer, schroffe Felsen, 
prächtige Burgen und einsame 
Gebirgslandschaften. 
In Andalusien spiegeln isla-
mische und christliche Einflüs-
se in Architektur und Gärten 
eine friedliche Harmonie, die 
in Wirklichkeit jedoch nur die 
Überreste einer langen, von 
zahlreichen Kriegen und Ero-
berungen geprägten Epoche 
sind. Westgoten, Römer und 
Mauren begehrten einst das 
heutige Spanien
Mit Sigrid Wolf-Feix erkundet 
der Zuschauer die geheimnis-
vollen Höhlenwohnungen von 
Guadix, die berauschende 

Pracht der Alhambra in Gra-
nada, die düsteren Säulenhal-
len der Mezquita in Cordoba, 
prächtige Paläste und Kathe-
dralen in Sevilla und Cadiz, 
einsame, wilde Landschaften 
in der Sierra Nevada, der Sier-
ra de Grazalema und der Sier-
ra de Cazorla, die berühmten 
weißen Dörfer Andalusiens, die 
britische Enklave Gibraltar und 
eines der buntesten, bekann-
testen und staubigsten Feste 
Andalusiens, die Pfingst-Pil-
gerfahrt nach El Rocio.

Einblicke zum Thema „Alba-
nien - zurück in Europa. Das 
Land der Skipetaren von 1976 
bis heute“ werden am Diens-
tag, 16.02. Um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Singer, Hohenberger 
Str. 14 gezeigt. Bis in de 80er 
Jahre hinein war Albanien ein 
weißer Fleck auf Europas Land-
karte und gleichzeitig die größ-
te Fußgängerzone Europas. 
Der Vortrag von un mit Fred-J. 
Jansch zeigt die Entwicklung 
Albaniens vom touristisch völlig 
unberührten, abgeschotteten 
Land im Jahr 1976 über die er-

Zum Semesterwechsel Bewährtes und Neues

Bildung, Training, Information und mehr ...
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sten demokratischen Schritte 
Ende der 80er Jahre bis hin zu 
dem NATO Mitglied Albanien. 
Tirana hat sich zu einer moder-
nen Hauptstadt mit brodeln-
dem Verkehr entwickelt. An der 
Küste sprießen Touristenhotels 
empor und überall wird Fort-
schritt dokumentiert. Trotzdem 
sind noch viele Traditionen all-
gegenwärtig. Überall begeg-
nen uns Spuren des National-
helden Skenderbeg, während 
die Hinterlassenschaften des 
langjährigen Staatspräsidenten 
Enver Hoxha aus den Stadtbil-
dern getilgt wurden.

Step & Burn unter der Leitung 
von Christina Küspert gibt 

es ab 03.02. in der Hohen-
berger Turnhalle 10x jeweils 
mittwochs, 19 - 20 Uhr. Im 
Pulsbereich der optimalen Fett-
verbrennung werden Basic-
Step-Schritte nach und nach 
zu einfachen Choreographie-
Blöcken aneinander gereiht. 
Durch individuelle höhenver-
stellbare Step-Bretter entschei-
det jeder Kursteilnehmer selbst 
über seine Trainingsintensität. 
Der Kurs ist für Teilnehmer mit 
oder ohne Vorkenntnisse im 
Step gleichermaßen geeignet. 
Mitzubringen sind Isomatte, 
feste Turnschuhe und Getränk

Body-Mix ... Bodystyling“ 
ebenfalls mit Christina Küspert
Findet ab 03.02. in der Hohen-
berger Turnhalle 10x jeweils 
mittwochs, schon von 18 - 19 
Uhr statt. Body-Mix“ verspricht 
einen vielseitigen Mix aus 
klassischen Bauch-Beine-Po-
Elementen und Bodystyling. 
Durch den Einsatz verschie-
dener Übungsgeräte wie z.B. 

Swingsticks, Mini-Hanteln, 
Bälle usw. werden wöchent-
lich andere Muskelgruppen 
gezielt trainiert, gekräftigt und 
gestrafft. Jede Übungsstunde 
beinhaltet ebenso ein ausge-
wogenes Rückenkräftigungs-
programm. Bitte Isomatte, 
feste Turnschuhe und Getränk 
mitbringen

Rückenschule (nicht förder-
fähig) mit Susanne Eckhardt 
findet donnerstags von 19 - 
20.30 Uhr ab 11.02. 7x statt 
in der Schulstr. 2 im Ärztehaus 
Hohenberg. Die „neue Rücken-
schule“ zeigt Ihnen Übungen 
für die Wirbelsäule und de-
ren Muskulatur sowie für die 

Bauch- und Gesäßmuskulatur, 
die der Vorbeugung z.B. von 
Bandscheibenschäden die-
nen, und die den einseitigen 
Bewegungsabläufen im Alltag 
entgegenwirken. Ein Basiskurs 
der Rückenschule lehrt Sie ein-
fache Übungen, die Sie jeder-
zeit auch zu Hause durchführen 
können, um Ihre geschwächte 
Muskulatur zu stärken und ver-
kürzte Muskeln zu dehnen, so 
dass sich Ihr Körper langsam 
an eine physiologisch gesunde 
Haltung gewöhnt und anpasst.  
Bitte leichte Trainingsbeklei-
dung und eine Iso- oder Gym-
nastikmatte mitbringen.

THIERSHEIM: Passend zur 
Faschingszeit werden am 6.02. 
um 13.30 Uhr Knieküchle unter 
der Leitung von Angelika Legat 
im ehemaligen Schulhaus in 
Grafenreuth hergestellt. Nach 
der Hefeteigherstellung werden 
die Küchle „ausgezogen“ und 
in heißem Fett ausgebacken.

Neuer Chic für alte Teile - än-
dern Sie mit wenigen Kniffen 
alte Teile und machen Sie da-
raus Ihr Designerstück. Der 
Kurs unter der Leitung von 
Jenniffer Silberhorn findet an 
vier Abenden ab dem 17.02. 
in der Grundschule Thiersheim 
statt.
 
Sport für Ungeübte „Faszien 
Training“ beginnt am 18.02. in 
der Schulturnhalle in Thiers-
heim unter der Leitung von 
Karin Lang. Dieser Kurs ist für 
ungeübte Teilnehmer geeig-
net und findet an fünf Abenden 
statt.
 
Sind Sie auf der Suche nach 
neuen Rezepten für die näch-
ste Kaffeetafel? Möchten Sie 
Ihre Gäste mit ausgefallenem 
Gebäck überraschen? Die be-
liebten Backkurse starten in 
eine neue Runde. Diesmal 
werden wir eine Preißelbeer-
Eierlikörtorte, Spaghettischnit-
ten und Windbeutel gefüllt mit 
Sahne und Kirschen herstellen. 
Inge Legat wird wieder Schritt 
für Schritt die Zubereitung er-
klären und auch ihre Tricks für 
gutes Gelingen verraten. Der 
Kurs findet am 19.02. um 18.00 
Uhr in Leutenberg statt. 
 

Für Tanzbegeisterte findet ab 
dem 19.02. ein Kurs für Latein-
amerikanische Tänze unter der 
Leitung von Dieter Strömsdör-
fer in der Aula der Grundschu-
le an vier Abenden jeweils von 
18.30 - 19.30 Uhr statt. Die 
Grundschritte der wichtigsten 
Gesellschaftstänze werden 
wiederholt. Vorkenntnisse sind 
nicht notwendig.
 
Ein Selbstverteidigungskurs 
für Frauen und Mädchen oh-
ne komplizierte Technik be-
ginnt am Mittwoch, den 24.02. 
um 20.00 Uhr unter der Leitung 

von Michael Franzeck und fin-
det an 4 Abenden statt.
 
Ein zauberhafter Abend - MA-
GIC Dinner findet am Samstag, 
den 27.02. im Weißen Ross in 
Thiersheim statt. Neben einem 
3-Gang-Menu gibt es eine tolle 
Show mit Musik, Zauberei und 
vielen Überraschungen.   

ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Tel. 
09233/404-17 - Höchstädt/
Thierstein, Tel. 09233/77422-
25, 09287/80051-20 - Ho-
henberg/Schirnding, Heiko 
Kupfer, Tel. 09233/7711-24 - 
Thiersheim, Heidi Benker, Tel. 
09233/7742-20, Fragen/Anre-
gungen Margit Hofmann, Tel. 
09233/8352.
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Der 12. Hochfranken-Express 
verkehrt im Jahr 2016 an den 
Starnberger See nach Starn-
berg. Der Sonderzug, beste-
hend aus den modernen Rei-
sezugwagen (Abteilwagen) der 
„BahnTouristikExpress GmbH“ 
aus Nürnberg, startet am 
Samstag, 30. April 2016 ge-
gen 05.45 Uhr in Hof Hbf und 
hält zum Zusteigen in Ober-
kotzau und Marktredwitz. Von 

dort geht es über Regensburg 
und München nach Starnberg.

In Starnberg werden verschie-
dene Ausflüge angeboten:
Beim Ausflug „Schiffahrt & An-
dechs“ unternehmen Sie eine 
3-stündige Rundfahrt mit dem 

Schiff auf dem Starnberger 
See. Anschließend erfolgt ein 
Bustransfer zum berühmten 
Kloster Andechs, wo Sie ca. 2 
Stunden zur individuellen Be-
sichtigung und Einkehr haben. 
Beim Ausflug „Kloster An-
dechs“ fahren Sie direkt nach 
Ankunft in Starnberg mit dem 
Bus nach Kloster Andechs und 
haben dort ca. 3,5 Stunden in-
dividuellen Aufenthalt. Eben-

so bleibt danach noch Zeit in 
Starnberg für einen Bummel 
an der Seepromenade.
Natürlich ist der Sonderzug 
während der gesamten Rei-
se in bewährter Weise vom 
MEC Hof (Modelleisenbahn-
club Hofer Eisenbahnfreunde) 

bewirtschaftet, in der Zugmitte 
wird ein Speise- und ein Ge-
sellschaftswagen mitgeführt. 
Es wird auch ein „Am-Platz-
Service“ in allen Wagen und 
Abteilen angeboten.

Es werden wieder die be-
kannten Transfers ab Bad Ste-
ben (vsl. Zug) und Münchberg
(Bus) sowie Geroldsgrün und 
Schwarzenbach/Wald (Bus) 
angeboten.

Die Fahrkarte eignet sich auch 
hervorragend als Geschenk. 
Gerne erhalten Sie hierzu Gut-
scheine vom Veranstalter.

Ein ausführliches Prospekt er-
halten Sie bei den Gemein-
deverwaltungen, den Tou-
rist-Infos, dem Verkaufsbüro 
von agilis in Bayreuth sowie 
den DBReisezentren in Hof 
und Marktredwitz erhältlich, 
dort können auch die Anmel-
dungen abgegeben werden.

Die vollständigen Informati-
onen zur Reise erhalten Sie 
auch als PDF. Schreiben Sie 
einfach eine kurze Mail an
info@bahntouristikexpress.de

Mit dem 12. Hochfranken-Express an den

Starnberger See

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. und ihren Arbeitskreisen und den Städten und Gemeinden Arzberg, 
Höchstädt, Hohenberg a.d.Eger, Schirnding, Thiersheim und Thierstein.
Realisation, Anzeigen und Redaktion (V.i.S.d.P):
Michael Rückl - Mediendesign & Medientechnik
Paul-Lincke-Straße 4, 95659 Arzberg, Tel. 0 92 33 - 71 32 04,
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Regionalmanagement Sabine Ehm, Friedrich-Ebert-Straße 6, 95659 Arzberg, 
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        > modular abtrennbare Räumlichkeiten

        > unterschiedliche Dekorationskonzepte

        > für 20, 40, 60, 80, 140 und 250 Personen
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www.schlosshuegel.de

in der Berggaststätte

Schlosshügel

www.schlosshuegel.de

Öffnungszeiten:

Dienstag ab 14.00 Uhr
Mittwoch bis Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 10.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mittagstisch täglich auf Vorbestellung · Speisen zum Mitnehmen

1 Mo
2 Di
3 Mi Monatssitzung 19.30 Uhr

4 Do        Fronleichnam
5 Fr 
6 Sa         Eisteufel-Turnier       
7 So
8 Mo
9 Di
10 Mi
11 Do        Kronfleisch
12 Fr
13 Sa
14 So
15 Mo
16 Di
17 Mi        Seniorennachmittag

18 Do         Leber satt

19 Fr
20 Sa
21 So        Sommeranfang

22 Mo
23 Di
24 Mi
25 Do Kronfleisch
26 Fr
27 Sa
28 So
29 Mo
30 Di

1 Fr
2 Sa
3 So
4 Mo
5 Di
6 Mi Monatssitzung 19.30 Uhr

7 Do
8 Fr
9 Sa
10 So        Muttertag

11 Mo
12 Di
13 Mi        Männerkochkurs

14 Do        Himmelf. Kronfl.
15 Fr
16 Sa
17 So
18 Mo
19 Di
20 Mi        Seniorennachmittag

21 Do        Leber satt

22 Fr
23 Sa
24	 So	 							Pfingstsonntag
25	 Mo								Pfingstmontag
26 Di 
27 Mi geschlossen
28 Do Kronfleisch
29 Fr
30 Sa
31 So

1 Mi Monatssitzung 19.30 Uhr

2 Do Kronfleisch
3 Fr	 Karfreitag	Stockfisch
4 Sa
5 So Ostersonntag
6 Mo Ostermontag
7 Di
8 Mi geschlossen
9 Do Leber	satt
10 Fr
11 Sa Jubilarfeier
12 So Höchstädter	Konfirmation
13 Mo
14 Di
15 Mi Seniorennachmittag
16 Do            Kronfleisch
17 Fr
18 Sa        Geschl. Gesellschaft

19 So
20 Mo
21 Di
22 Mi
23 Do
24 Fr
25 Sa
26 So
27 Mo
28 Di
29 Mi
30 Do        Maifeuer	geschlossen

1 So
2 Mo
3 Di
4 Mi 
5 Do Kronfleisch
6 Fr
7 Sa Zukunftswerkstatt	Seehaus
8 So Rommé-Turnier	14	Uhr
9 Mo
10 Di
11 Mi Monatssitzung 19.30 Uhr

12 Do        Leber satt

13 Fr
14 Sa
15 So
16 Mo
17 Di
18 Mi        Seniorennachmittag

19 Do        Kronfleisch
20 Fr        Frühlingsanfang

21 Sa        Arbeitseinsatz Frühj.

22 So
23 Mo
24 Di
25 Mi
26 Do
27 Fr
28 Sa        Rudelsingen 20 Uhr

29 So  Konfi.	Thierstein	Zeit

30 Mo
31 Di

1 Mo
2 Di
3 Mi Monatssitzung 19.30 Uhr

4 Do       Weiberfastnacht		Kronfl.

5 Fr           
6 Sa
7 So        Kinderfasching     
8 Mo
9 Di         Umgeigen

10 Mi
11 Do    Leber satt

12 Fr         
13 Sa
14 So        Valentinstag

15 Mo        
16 Di         .
17 Mi    Seniorennachmittag       
18 Do         Kronfleisch        
19 Fr           
20 Sa
21 So
22 Mo
23 Di
24 Mi
25 Do Leber	satt
26 Fr 
27 Sa
28 So
29 Mo

1 Fr geschl.
2 Sa  
3 So
4 Mo 
5 Di 
6 Mi Oberstwanderung
7 Do
8 Fr          Kronfleisch
9 Sa
10 So
11 Mo
12 Di
13 Mi
14 Do
15 Fr        Leber satt

16 Sa
17 So        
18 Mo
19 Di
20 Mi
21 Do        Seniorennachmittag

22 Fr           Kronfleisch
23 Sa  Jahreshauptvers.

24 So
25 Mo
26 Di
27 Mi
28 Do
29 Fr Leber	satt
30 Sa 
31 So Kniffelturnier

2

3

4

5

5

6

7

8

11

13

14

15

16

17

19

20

21

10

22

23

24

25

26

12

18 27

März

April

Mai

Juni

Januar

Januar

Februar
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        > modular abtrennbare Räumlichkeiten
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Vorbestellen	und	weniger	warten!

09235/307
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        > unterschiedliche Dekorationskonzepte

        > für 20, 40, 60, 80, 140 und 250 Personen
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2015Vorbestellen und weniger warten!

09235/307
Auf geht‘s zum

 Weiberfasching

                       beim

Zürner
Jeweils am Donnerstag ab 17 Uhr
in geraden Kalenderwochen

Leber satt
Jeweils am Donnerstag ab 17 Uhr
in ungeraden Kalenderwochen

Kronfleisch

Aktuelle Informationen finden Sie ab sofort immer auf unserer Website



Familiensportverein                      
                  mit Kultur

www.atv-hoechstaedt.de
Arbeiterturnverein Höchstädt e.V. · Sportpark Schlosshügel · Rudolf-Reichel-Straße 1 · 95186 Höchstädt i. Fichtelgebirge

Interesse am Sportangebot ? E-Mail genügt:

kontakt@atv-hoechstaedt.de

Fußball · Gymnastik · Radsport · Tischtennis · Wandern


